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Liebe Wächtersbacher,

auch wenn sich in diesem Jahr das Wetter 
recht wechselhaft zeigt, ist die Sommerpe-
riode naturgemäß die Zeit der Feste. Man 
nutzt die warmen Tage zum gemütlichen 
Beisammensein, bei privaten Grillfesten, 
Vereinsfesten sowie bei den vielerorts angebotenen 
Stadt- und Weinfesten.

Bis vor einigen Jahren war auch das traditionsreiche Alt-
stadtfest auf dem Marktplatz unserer schönen Altstadt fester 
Bestandteil des Veranstaltungskalenders, bis es aus diversen 
Gründen in den Dornröschenschlaf verfiel. Von den schönen 
Erinnerungen inspiriert, gab es schon länger eine Initiative, 
die sich um die Wiederbelebung des Festes bemüht.
Nach den großen und schönen Feiern rund um unser herrlich 
saniertes Schloss, möchten wir es dieses Jahr wagen, unser 
Altstadtfest wieder zu reaktivieren.
Es ist uns daher eine große Freude, Sie am Sonnabend, 31. 
August, von 16 bis 22 Uhr zu unserem Fest auf den histori-
schen Marktplatz einzuladen.
Wurde in der Vergangenheit das Altstadtfest von unserer 
Vereinsgemeinschaft durchgeführt, haben wir uns wegen der 
aufwendigen Organisation entschlossen einen „bescheide-
nen“ Rahmen zu wählen.
Es möge ein gemütliches Beisammensein aller sein, unter-
malt von Straßenmusik der Musikschule Ballin. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Lassen Sie sich überraschen.

In den kommenden Monaten ist angedacht, die Vereinsge-
meinschaft wieder zu reaktivieren, um das Fest wieder auf 
eine breitere Basis zu stellen.
Danksagen möchten wir schon heute für die Unterstützung 
und Förderung der Stadt Wächterbach.

Im Namen der Initiatoren dürfen wir Sie vielmals bitten, die 
Wiederbelebung unseres Altstadtfestes durch Ihr Kommen zu 
unterstützen und würden uns sehr freuen, Sie am 31. August 
auf dem Marktplatz begrüßen zu dürfen.

Dr. Eberhard Wetzel

Zum Titel:
Am Sonntag, 8. September ist 

Tag des offenen Denkmals.

Zu diesem Anlass kann man 

an einer Schlossführung vom 

Heimat- und Geschichtsverein 

teilnehmen (siehe Seite 4). 

Ein Schlosskonzert der Ext-

raklasse von PIANO, PIANO, 

PIANO beginnt um 18 Uhr im 

beeindruckenden Ferdinand-

Maximilian-Saal (Artikel siehe 

Seite 5). 
(Foto: Nadine Jakoby)

 
ZU VERSCHENKEN
Golfausrüstung in Wäch-
tersbach an Selbstabho-
ler: Golfschläger, -Tasche, 
-Bälle (neu); Caddy mit/ohne 
Antrieb. Tel: 06053-7487, Mo-
bil: 0162 9651788 täglich von 
10 bis 20 Uhr.

Wächtersbach. Eine gute Nach-
richt für alle großen und kleine 
Leseratten: Die evangelische Ge-
meindebücherei in Wächtersbach 
hat ab Donnerstag, 29. August, 
wieder geöffnet. Die Sommerferi-
en sind vorbei und das Team der 
Bücherei freut sich alle wieder 
begrüßen zu können.
„Kommen Sie am ersten Ausleihtag 
doch einfach einmal vorbei und 
lassen sich überraschen.“
Am Sonntag, 8. September, ist 
Kirchenstraßenfest und man kann 
am Stand alle Fragen loswerden. 
Außerdem kann gedruckt, ge-
schrieben und getippt werden und 
es gibt Bilderbuchkino. Natürlich 

Evangelische Gemeindebücherei
wieder geöffnet

kann man auch einen Blick in die 
Bücherei werfen.
Die Bücherei befindet sich im 
Pfarrhaus in der Friedrich-Wilhelm-
Straße 6 und ist jeden Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr und samstags 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet. „Jeder 
und jede ist uns willkommen.“ Die 
Ausleihe ist kostenlos.



Wächtersbach. Seit nunmehr 
über einem Jahr wurden hunderte 
von Gegenständen einem zweiten 
Leben zugeführt und viele Wäch-
tersbacher freuen sich schon auf 
einen gemütlichen Kaffeeplausch 
mit alten Bekannten unter schatti-
gen Bäumen.
So soll es auch in Zukunft bleiben, 
an jedem zweiten Samstag im 
Monat.
Das nächste Repaircafé findet am 
Samstag, 14. September, von 14 
bis 17 Uhr, Wittgenborner Straße 
9 in Wächtersbach statt.
In der „Alten Wagnerei“ soll wieder 
geschraubt, gelötet, geschliffen 
und genäht werden. Ehrenamtli-
che Reparateure unterstützen die 
Besucher dabei, Defekte an mit-
gebrachten Gebrauchsgegenstän-
den unentgeltlich zu untersuchen 
und im besten Falle gemeinsam 
zu reparieren. 
Für verschiedene Reparaturen aus 
den Bereichen Elektrogeräte, Holz/
Möbelstücke, Spielzeuge, Fahrrad 

Eine Erfolgsgeschichte für Umwelt
und städtische Gemeinschaft
Reparieren statt Wegwerfen –
in Wächtersbach in der „Alten Wagnerei“

und Kleidung stehen Reparatur-
fachkundige mit Werkzeugen und 
Materialien bereit. Es besteht auch 
die Möglichkeit, aus Stoffresten 
etwas Kreatives zu nähen.
Jeder kann mit zu reparierenden 
Gegenständen vorbeikommen. 
Wenn noch eine Bedienungs-
anleitung vorhanden ist, bitte 
mitbringen.  
Falls möglich -kein Muss-, wird ge-
beten, bis drei Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail an repaircafe@
altewagnerei-waechtersbach.de 
kurz mitzuteilen, welcher Gegen-
stand repariert werden soll und 
welche „Krankheit“ er hat.
Wer nur mal schauen oder sich ein 
bisschen unterhalten möchte, ist 
herzlich willkommen. „Wir freuen 
uns auch auf Mitbürger, die das 
Reparaturteam mit Rat und Tat 
unterstützen wollen.“ Für Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen ist bestens 
gesorgt. Über eine Spende zur 
Deckung der Kosten in unser 
Sparschwein freuen wir uns.

 
KLEINANZEIGE

Hallo an alle! Ich kaufe 
Ihre Pelze, alt sowie neu, 
Damen- und Herrenbeklei-
dung, Accessoires, Bern-
stein, Schmuck und Münzen, 
sof. Barzahlung. R. Lebas. 
Ich freue mich über Ihren 
Anruf! Tel.: 0177-1665980 
oder 06053-7069941.

Wächtersbach. Zum mittlerweile 
3. Mal nimmt der 1. Wächtersba-
cher Carneval Verein in diesem 
Jahr an KINZIGTAL TOTAL teil. 
Nicht nur mit vielen Mitgliedern, die 
kräftig in die Pedale treten werden, 
sondern auch mit einer Raststation 
im WCV-Biergarten. Hier kann man 
ab 11 bis ca. 18 Uhr eine Pause 
direkt an der Wegstrecke einle-
gen und sich ein erfrischendes 
Getränk und eine Bratwurst vom 
Grill gönnen. Oder darf es doch 
lieber eine schöne Tasse Kaffee 
und selbstgebackener Kuchen 
sein? Bedient werden die Besu-
cher von den schönsten Beinen 
Wächtersbach – den Mädels der 

Und auch in diesem Jahr heißt es beim WCV wieder:
„Ihr rastet – wir rösten“ – 
die Grillwürstchen

WCV-Tanzgarde! „Und während 
Sie sich für die nächste Radetap-
pe stärken, kann der Nachwuchs 
sich auf unserer Piraten-Hüpfburg 
vergnügen.“
Natürlich können auch alle Nicht-
Radler vorbeikommen, Grillwürs-
ten und Kuchen genießen und 
die Radler vom WCV-Biergarten 
aus anfeuern. „Wir freuen uns auf 
Euch und halten bestimmt noch die 
ein oder andere Überraschung für 
Euch bereit!“

P.S.: Auch in diesem Jahr ist der 
WCV die offizielle Stempelstelle 
von KINZIGTAL TOTAL 2024 in 
Wächtersbach!

 
KLEINANZEIGE

Suche Putzfrau für 3-4 
Stunden, alle 14 Tage, Innen-
stadt. Tel.: 06053-1706.



Wächtersbach. Bekannt vom 
WCV-Lachsalon 2024 ist Thomas 
Schreckenberger, Träger des 
Kleinkunstpreises Baden-Württem-
berg, des Reinheimer Satirelöwen 
(u.v.m.), in unserer kleinen Messe-
stadt noch nicht fertig und kommt 
mit seinem aktuellen Programm 
„Nur die Lüge zählt“ am Freitag, 
27. September, 20 Uhr, ins WCV-
Casino in Wächtersbach in der 
Schlierbacher Sraße 43. Einlass 
ist ab 19 Uhr. 

In Thomas Schreckenbergers neu-
em Programm dreht sich alles um 
die Wahrheit und vor allem um die 
Lüge in all ihren Ausprägungen.
Gelogen wird ständig und überall. 
Dabei gibt es harmlose Lügen („Ich 
hab ja nichts anzuziehen!“) oder 
Lügen, um den anderen nicht zu 
verletzen. Aber dann gab es auch 
immer schon gefährliche Lügen, 
die das Ziel hatten, bewusst in die 
Irre zu führen und oft Unheil über 
viele Menschen brachten. Man 
denke nur an Sätze wie „Niemand 
hat die Absicht eine Mauer zu 
bauen!“ 
Heute verbreiten sich Lügen zu-
dem immer schneller und das 
Internet dient als Brandbeschleu-
niger: Bots, Trolle, Fake-News 
und Verschwörungstheoretiker 
überschwemmen das Netz mit den 
abstrusesten Ideen.

Kabarett und Comedy im WCV Casino
mit Thomas Schreckenberger

Doch auch der Alltag wird immer 
unsicherer, wenn digitale und 
analoge Welt verschmelzen – man 
weiß kaum mehr, wem oder was 
man noch glauben kann. Waren 
die Meiers jetzt wirklich auf Ibiza 
– oder nur auf Instagram? Ist der 
Strand echt oder nur gephoto-
shoppt? Warum habe ich auf 
Facebook über tausend Freunde, 
aber beim Umzug niemanden, 
der mir hilft, die Waschmaschine 
runterzutragen?

„Begleiten Sie also den vielfach 
ausgezeichneten Kabarettisten 
Thomas Schreckenberger durch 
den Lügendschungel unserer Zeit 
– bewaffnet mit der Machete des 
Humors und der Kraft der Parodie, 
immer auf der Suche nach dem 
letzten Rest Wahrheit.

Und eines ist klar: Dies ist eins der 
besten Kabarettprogramme, das 
Sie jemals gesehen haben! Das 
mag jetzt zwar auch gelogen sein, 
aber um das zu überprüfen, sollten 
Sie sich das Programm auf jeden 
Fall mal ansehen. Ganz ehrlich.“

Das Ticket kostet 20,- Euro im 
Vorverkauf und kann ab sofort auf 
der WCV-Homepage www.wcv.info 
oder unter www.reservix.de bestellt 
werden. Der WCV freut sich auf 
einen amüsanten Abend.

Wächtersbach. Am Sonntag, 8. 
September, bietet der Heimat- und 
Geschichtsverein wieder mehrere 
kostenlose Kurzführungen von ca. 
30 Minuten durch das seit 2020 
völlig restaurierte Wächtersbacher 
Schloss an. Sie beginnen um 11 
Uhr und sind über den Tag verteilt. 
Eine Vorab-Anmeldung für die 
Führungen ist nicht erforderlich.
Über 850 Jahre Geschichte hat das 
Gebäude zu erzählen – angefan-
gen von Barbarossa, bis hin zum 
ersten Fürstenpaar von Wächters-
bach, Fürst Ferdinand Maximilian I. 
zu Ysenburg-Büdingen und seiner 
Ehefrau Auguste. Erläuterungen zu 
der Dauerausstellung mit dem Titel 

Schlossführungen am 8. September, 
dem Denkmaltag und Radlersonntag

„Auf den Spuren des ersten Fürs-
ten von Wächtersbach“ runden die 
Führung ab. Da die Führungen in 
einem Rhythmus von etwa 45 Mi-
nuten stattfinden, sind sie auch als 
Kurzunterbrechung für Radfahrer 
bestens geeignet.
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Wächtersbach. Eine Gruppe fröh-
licher Wander-Seniorinnen und 
-Senioren hatten sich zu einer ge-
meinsamen Wanderung eingefunden. 
Die ganz Sportlichen trafen sich am 
Verkehrsbüro, um gemeinsam nach 
Wittgenborn zu wandern. Eine weite-
re Gruppe nutzte den Bürgerbus, um 
nach Wittgenborn zu fahren. Dort traf 
man sich dann, um gemeinsam mit 
den beiden routinierten „Wanderfüh-
rern“ Hubert Noll und Rudi Kristen 
zu den vier Fichten zu wandern, um 
dann vorbei an der Florian-Hütte 
zurück nach Wächtersbach zu kom-
men. Dort wartete im Eiscafé Pillot 
schon eine weitere Gruppe fröhlicher 
Seniorinnen und Senioren auf die 
Wandersleute, die mit Applaus be-
grüßt wurden. 
Im Eiscafé Pillot in Wächtersbach 
waren zwei große Tischreihen re-
serviert und liebevoll mit frischen 
Blumen gestaltet. Familie Frasson 
und ihr Team 
kümmerten sich 
h e r z l i c h  u m 
ihre Gäste. Es 
wurden Sonnen-
schirme gerückt, 
damit genügend 
Schatten vor-
handen war und 
wunderbare Eis-
becher serviert. 
Die fast 30 Se-
niorinnen und 
Senioren waren 
begeistert von 
der Qualität des 
Eises und den 
wunde r schön 

Wächtersbacher Seniorinnen und Senioren
treffen sich im Eiscafé Pillot
Wanderung und
gemütliches Beisammensein

angerichteten Eisbechern und freuten 
sich, dass sie mit so viel Herzlichkeit 
und Aufmerksamkeit bewirtet wur-
den. So kam schnell von allen der 
Wunsch auf, einen so schönen Nach-
mittag im Eiscafé zu wiederholen.
Bürgermeister Andreas Weiher liegt 
es sehr am Herzen, dass Seniorin-
nen und Senioren in Wächtersbach 
nicht vereinsamen. So hat er mit 
der Leiterin des Senioren-Büros, 
Elke Schmidt-Habermann, ein sehr 
gutes Konzept erarbeitet, viele Wäch-
tersbacher Bürger im Rentenalter 
zusammenzuführen, um so dafür zu 
sorgen, dass sich niemand einsam 
fühlen muss. Durch die ehrenamt-
lichen Fahrer, die die Seniorinnen 
und Senioren mit dem Bürgerbus zu 
den Veranstaltungen bringen, ist es 
möglich, dass auch die Bürgerinnen 
und Bürger, die nicht mehr gut zu 
Fuß sind, an allen Veranstaltungen 
teilnehmen können.

Wächtersbach. Helmuth und Sigurd 
Knie, Zwillinge aus Wächtersbach, 
feierten am 15. August ihren 80. 
Geburtstag. 
Die Brüder sind sich in vielen Dingen 
sehr ähnlich und haben ihr Leben 
stets eng miteinander geteilt. Sie 
wohnen im selben Haus und ihre 
Lebenswege verlaufen nahezu iden-
tisch. Nach einem gemeinsamen 
Lehramtsstudium trennten sich ihre 
beruflichen Wege: Helmuth wurde 
Lehrer in Birstein, Sigurd in Wäch-
tersbach.
Bewegung spielt in ihrem Leben 
eine zentrale Rolle. Schon als Ju-
gendliche erarbeiteten sie sich in 
den Sommerferien Fahrräder und 
blieben begeisterte Radfahrer. Sie 
haben zahlreiche Trails in der Region 
mitgestaltet und engagieren sich als 
Wegepaten. Neben dem Radsport 
ist auch das Skifahren eine ihrer 
großen Leidenschaften, die sie wett-
kampfmäßig betrieben und für die sie 
Trainerlizenzen besitzen.
Ihr sportliches Engagement be-
schränkte sich nicht nur auf ihre 
Berufstätigkeit, sondern auch auf 

Wächtersbacher Sportlehrer-Legenden
feiern 80. Geburtstag

ehrenamtliche Tätigkeiten. Mittler-
weile betreiben sie Sport nur noch 
aus Freude, haben aber weiterhin ein 
bewegtes Leben. Sie setzen sich für 
den Ausbau von Sport- und Bewe-
gungsmöglichkeiten, insbesondere 
für Kinder, ein. Ihr Ziel ist es, durch 
Bewegung die körperliche und geis-
tige Fitness zu fördern.
Helmut und Sigurd Knie engagierten 
sich für den Bau des Pumptrack in 
Wächtersbach und stehen jederzeit 
für sportliche Fragen und Aktivi-
täten zur Verfügung. Auch im nun 
bemerkenswerten Alter von 80 Jahren 
sind sie sehr fit, haben zahlreiche 
Ideen und leben den Sport in und um 
Wächtersbach.

Bürgermeister Andreas Weiher gratu-
lierte den Beiden an ihrem Ehrentag 
persönlich und überbrachte die besten 
Wünsche der Stadt und des Magist-
rats. Die zahlreiche Wertschätzung, 
die ihnen für ihr lebenslanges En-
gagement und ihre Vorbildfunktion 
entgegengebracht wird, unterstreicht 
die Bedeutung, die sie für die Ge-
meinschaft in Wächtersbach haben.

Hesseldorf. Seniorinnen und Senio-
ren aus Hesseldorf, Weilers, Neudorf, 
Aufenau und der Innenstadt, sind 
zum gemütlichen Kaffeenachmittag 
am 10. September, um 14.30 Uhr, 
ins Dorfgemeinschaftshaus Hessel-
dorf herzlich eingeladen. An diesem 
Nachmittag dürfen sich die Gäste 
auf einen Vortrag von Bernd Leh-
mann freuen. Er berichtet über „das 
lebendige Frankfurt“. Bei leckerem 
Kuchen und Kaffee bleibt auch 

Einladung zum Kaffeenachmittag
noch genügend Zeit zum Plaudern. 
Eingeladen sind alle Seniorinnen, 
Senioren, Freunde und Bekannte. 
Wer nicht selbstständig nach Hessel-
dorf kommen kann, kann gerne mit 
dem Bürgerbus fahren. Anmeldungen 
für den Bürgerbus bitte bei Elke 
Schmidt-Habermann (bis spätestens 
3. September, immer vormittags 
zwischen 8 und 12 Uhr). Tel.: 06053-
80251. Auf zahlreiches Erscheinen 
freut sich der Seniorenbeirat.
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Wächtersbach. Der Behindertenbe-
auftragte Achim Freund lädt herzlich 
zur monatlichen Sprechstunde ins 
Rathaus ein. Die Sprechstunde findet 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr statt und bietet 

Einladung zur Sprechstunde des 
Behindertenbeauftragten im Rathaus

die Möglichkeit für Bürgerinnen und 
Bürger, Anliegen, Fragen und Anre-
gungen im Bereich der Behinderung 
vorzubringen. Ort: Wächtersbach, 
Schloss 1, 2. OG mit der Zimmerbe-
zeichnung 2.03

Wächtersbach. Der Tradition fol-
gend, waren Seniorinnen und Seni-
oren, die regelmäßig die Senioren-
Veranstaltungen besuchen, zum 
Grillen in den Musikgarten eingela-
den. Über 100 Gäste waren bei herr-
lichem Sommerwetter gekommen 
und genossen die schattigen Plätze 
und kühlen Getränke. Die Tische 
waren wunderschön dekoriert und 
die Band „Ton in Ton“, mit Peter 
und Clemens Blaumeiser und Lothar 
Hederer, begeisterte von Beginn an 
mit großartigen Evergreens die Gäste. 
Bürgermeister Andreas Weiher be-
grüßte im Namen des Magistrats 
der Stadt Wächtersbach und dankte 
Ingrid Müller - Vorsitzende der Seni-
orengemeinschaft HNW -und ihrem 
Team für die tolle Organisation des 
Festes. Er informierte über aktuelle 
Entwicklungen im Schlosspark. 
Neben Fertigstellung der Schloss-
weiher und des Algenproblems, ging 
er auf die neu angelegte Schlosswald-
Wiese und die restaurierte Schloss-
park-Terrasse ein. Diese war früher 
ein total verfallenes Gebäude und 
konnte nun mit vielen Fördergeldern 
reaktiviert werden, so dass sie künftig 
für kulturelle Veranstaltungen genutzt 
werden kann. Es werden noch eine 
Pergola und ein barrierefreies WC 
eingebaut. Auch der „Prinzessinnen-
Weiher“ soll wieder auf seine histo-
rische Größe hergestellt werden und 
künftig als Zisterne genutzt werden, 
um in Trockenperioden mit Hilfe 
einer Beregnungsanlage die Wiesen-
flächen zu bewässern. 
Das Brauereigelände soll für Wohn-
raum für alle Generationen genutzt 
werden. Vorbereitungen zur Investo-
renvergabe werden derzeit getroffen. 
Die Stadtteile von Wächtersbach 
wurden in den letzten Jahren über die 
Stadterneuerung nach vorne gebracht. 
Jetzt sollen im „größten Infrastruktur-

Tolle Musik, gute Laune und leckere Würstchen 
Herrlicher Grillnachmittag
des Senioren-Treffs

projekt der Stadtgeschichte“ alle 
Stadtteile mit Fernwärme versorgt 
werden. Ein „Mammut-Prozeß“, 
der zurzeit mit dem Förderantrag 
im zuständigen Bundesministerium 
angestoßen werde.
Bürgermeister Weiher wies auf die 
deutlich verbesserte Seniorenarbeit 
der Stadt hin. Die Leiterin des Senio-
renbüros, Elke Schmidt-Habermann, 
mache das hervorragend und mit 
Herzblut. Viele Angebote sind auch 
ein aktiver Beitrag gegen Einsamkeit 
im Alter.
Danach begrüßte „HNW-Senioren-
Chefin“ Ingrid Müller die Gäste und 
dankte ebenfalls ihrem Seniorenbei-
rat und Elke Schmidt-Habermann 
für die Unterstützung bei der Or-
ganisation und Durchführung des 
Grillnachmittags.
Pfarrerin Beate Rilke, die den Einla-
dungen zu Senioren-Veranstaltungen 
gerne folgt, erinnerte in ihrem Gruß-
wort daran, dass man dankbar sein 
solle für alles, was erreicht wurde 
und nicht immer über Unerreichtes 
„meckern“ solle, denn dadurch werde 
nichts besser. Das Kirchenlied „Dan-
ke für diesen guten Morgen“ sei ein 
guter Wegweiser.
Die Gäste genossen danach frisch 
gegrillte leckere Bratwürste von der 
Metzgerei Reetz und frisches Brot 
von der Bäckerei Naumann.
Am Ende der Veranstaltung wurden 
den ehrenamtlichen Helfern noch 
kleine Dankeschön-Präsente über-
reicht und die Gäste, die nicht selbst-
ständig zu der Veranstaltung kommen 
konnten, wurden mit dem Bürgerbus 
nach Hause gefahren.
Anmeldungen für die Weihnachts-
Seniorenfahrt nach Seligenstadt am 
11. September, werden von Elke 
Schmidt-Habermann gerne vormit-
tags, von 8 bis 12 Uhr, ab dem 18. 
September entgegengenommen.



Wächtersbach. Die Stadt Wäch-
tersbach bietet – zusammen mit dem 
Main-Kinzig-Kreis – im Rahmen 
ihres Senioren-Programms einen 
kostenlosen Vortrag zum Thema 
„Umgang mit Demenzkranken“ an. 
Dieser findet am 4. September, von 
16 bis 18.15 Uhr, im kleinen Saal 
der Heinrich-Heldmann-Halle in der 
Main-Kinzig-Straße 31, in Wächters-
bach statt. Für die Teilnahme ist eine 
telefonische Anmeldung unter der 
Nummer 80251 (vormittags von 8 bis 
12 Uhr) oder per Mail an e.schmidt-
habermann@stadt-waechtersbach.
de bis zum 22. August erforderlich.
Die häufigste Form der Demenzer-
krankung ist die vom Typ Alzheimer. 

Kostenloser Vortrag am 4. September, 
in der Heinrich-Heldmann-Halle in Wächtersbach
Umgang mit Demenzkranken

Diese Erkrankung erzeugt Angst und 
Hilflosigkeit auf Seiten der Betroffe-
nen, genauso wie bei Angehörigen 
und professionellen Helferinnen 
und Helfern. Von Menschen mit 
Demenz wird die Welt um sie herum 
als undurchschaubar und nicht mehr 
durch sie steuerbar empfunden. 
Es kommt deshalb im alltäglichen 
Umgang immer wieder zu Proble-
men in Form von Abwehrverhal-
ten, Aggression oder depressivem 
Rückzug. Ein einfühlsamer Umgang 
mit den Betroffenen ist von größter 
Bedeutung, dadurch können Krisen 
und Konfrontationen vermieden oder 
gemildert werden.

Wächtersbach. Am 8. September 
lädt die Stadt Wächtersbach im Rah-
men des „Tag des offenen Denkmals“ 
zu einem ganz besonderen Erlebnis 
ein. Neben den historischen Schloss-
führungen, die ab 11 Uhr regelmäßig 
vom Heimat- und Geschichtsverein 
angeboten werden, erwartet die 
Besucher am Abend ein exklusives 
Schlosskonzert im Schloss Wäch-
tersbach.  
Das Schlosskonzert der Extraklasse 
beginnt um 18 Uhr im beeindru-
ckenden Ferdinand-Maximilian-Saal. 
Einlass ist ab 17.30 Uhr.
Die Ausnahme-Pianisten Eva Ger-
lach-Kling, Stefan Kling und David 
Gerlach von PIANO, PIANO, PIA-
NO erzählen mit unbändiger Spiel-
freude 300 Jahre Musikgeschichte 
neu. Sie nehmen das Publikum mit 
auf eine fesselnde Reise von Norwe-
gen bis nach Argentinien.
Unterwegs werden bekannte Kom-
positionen detailliert seziert und 
neu zusammengesetzt. Und immer 
wieder gibt es Raum für Improvi-
sation, die jedes Konzert zu einem 
außergewöhnlichen, individuellen 
und inspirierenden Erlebnis macht.
Das Ensemble wird durch den 

Tag des offenen Denkmals:
Ein Tag voller Kultur und Musik im Schloss
Schlosskonzert mit
PIANO PIANO PIANO

Einfallsreichtum des erfahrenen 
Arrangeurs Stefan Kling und die 
unterschiedlichen Prägungen der 
drei professionellen Pianisten zum 
musikalischen Phänomen: Klassik 
trifft Jazz; Tango paart sich mit Funk 
und Weltmusik: Unerhörte Klänge 
verzaubern auf einzigartige Weise!
Nutzen Sie den Tag des offenen 
Denkmals und erleben Sie Schloss 
Wächtersbach. Nehmen Sie an den 
Führungen teil, um die reiche Ge-
schichte dieses Ortes kennenzuler-
nen, und lassen Sie sich anschließend 
von der magischen Atmosphäre des 
Schlosses und der außergewöhnli-
chen Musik verzaubern.
Karten für das Schlosskonzert sind 
ab sofort bei der Stadt Wächtersbach, 
bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und über das Ticketportal www.
reservix.de und www.ADticket.de 
zum Vorverkaufspreis von 18,- Euro 
(zzgl. Gebühren) erhältlich.
Die Veranstaltung wird unterstützt 
von der Stiftung der Kreissparkasse 
Gelnhausen. 
Seien Sie dabei und genießen Sie 
einen Tag voller Kultur und Musik im 
historischen Schloss Wächtersbach.

Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern

 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.

www.stadt-waechtersbach.de
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Wächtersbach. Heiko Jahn, Ge-
schäftsführer der Jahn EDV-Dienst 
GmbH lädt am 11. September, 
19 Uhr, ins Altstadt-Café Kinzz 
(Untertor 18) ein. In einer ca. ein-
stündigen Präsentation werden die 
Teilnehmer über die Hintergründe 
und Konzepte der Datensicherung 
in kleinen Unternehmen und für 
Privatleute informiert. Anschlie-
ßend können in lockerer Runde 
Fragen gestellt und Erfahrungen 
ausgetauscht werden. Die Teilnah-
megebühr beträgt EUR 5,- (inkl. 
eines Freigetränks) und ist für Mit-
glieder im Verkehrs- und Gewer-
beverein kostenlos. Wer sich vor 
der Veranstaltung stärken will, ist 
ab 18 Uhr willkommen, das Team 
vom Altstadt-Café Kinzz hat extra 
eine „kleine Karte“ vorbereitet. Da 
die Teilnehmerzahl auf 20 begrenzt 

Präsentation von Heiko Jahn
Datensicherung für Privatleute
und kleine Unternehmen

ist, wird um Anmeldung gebeten 
unter heiko.jahn@jahnedv.de oder 
0172-8056302.

Neudorf. Zum Denkmaltag und 
Radlersonntag am 8. September 
hat das Neudorfer Heimatmuse-
um von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Eine Fotoausstellung mit 
dem Titel „Neudorf und 
seine Umgebung“ sowie 
eine kleine Präsentation  
„Wald und Bienen“ sind 
die Themen der Sonder-
ausstellungen, die im Hei-
matmuseum wegen der 
großen Nachfrage auch 
in diesem Jahr wieder ge-
zeigt werden. Außerdem 
präsentiert das Museum 
die Permanent-Ausstel-
lung einer alten Küche 
mit vielen interessanten 
Utensilien sowie alte Do-
kumente des Dorfes. Wei-
tere Informationen zur 
Geschichte von Neudorf 
findet man übrigens on-

Heimatmuseum Neudorf
am 8. September geöffnet

line unter https://chronik-neudorf.
de. Das Museum befindet sich im 
1840 erbauten Alten Rathaus mit 
der Adresse „Am Rosengarten 42“.

Büdingen-Wächtersbach. Der 
Schachverein Schachdrachen 
Büdingen-Wächtersbach lädt 
am Sonntag, 1. September, alle 
schachinteressierten Bürger und 
natürlich seine Mitglieder ein die 
Büdinger Stadtmeisterschaften 
zu spielen.
Bei gutem Wetter findet die Austra-
gung in Büdingen am Marktplatz in 
der Markthalle statt. „Bei schlech-
tem Wetter gehen wir in unsere Ver-
einsräume im Haus am Dohlberg, 
AWO Büdingen, Am Nußgraben 
38.“ Der Turnierbeginn ist für 14 
Uhr vorgesehen. Gespielt werden, 
abhängig von der Teilnehmerzahl, 
sieben Runden nach Schweizer 
System mit einer Bedenkzeit von 

Einladung zu den
Büdinger Stadtmeisterschaften

je 20 Minuten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Altersbegrenzung 
gibt es nicht. 
Dem Turniersieger winkt ein Pokal, 
der vom Schachclub gestiftet wird. 
Der Titel „Stadtmeister“ wird an 
den besten Spieler mit Wohnsitz 
in Büdingen oder Mitglied des 
Vereins Schachdrachen Büdingen-
Wächtersbach vergeben. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. „Bitte am Turniertag bis 
spätestens 13.45 Uhr für die Re-
gistrierung vor Ort sein, damit wir 
rechtzeitig starten können. Für 
eventuelle Fragen können Sie die 
Vorsitzende, Susanne Mainka, 
unter der E-Mail-Adresse info@
schachdrachen-bw.de erreichen.“

Leisenwald. Der Förderverein 
des Kindergarten Gänseblümchen 
Leisenwald e.V. lädt ein zur Jah-
reshauptversammlung am 3. Sep-
tember, 20.30 Uhr, im Kindergarten 
Gänseblümchen in Leisenwald.
Es wird von einem erfolgreichen 
Jahr 2023 berichtet und die Neu-

Förderverein Kindergarten Gänseblümchen
Leisenwald lädt ein:
Jahreshauptversammlung

wahlen des Vorstandes, außer 
Schriftführung, stehen an.
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen, um sich über den 
Verein und seine Tätigkeiten zu 
informieren! foerderverein-gaen-
sebluemchen@gmx.de

Wächtersbach. Die evangelische 
Kirchengemeinde lädt herzlich zu 
ihrem Kirchenstraßenfest in die 
Poststraße ein. Los geht’s um 11 
Uhr mit dem Gottesdienst und 
der musikalischen Begleitung des 
Posaunenchores.
Für gekühlte Getränke und lecke-
res Essen mit gegrillten Würst-
chen, Pommes, frischen Waffeln 
und einem Salat- und Kuchenbuf-
fet ist reichlich gesorgt. Es gibt 
ein buntes Programm mit musika-
lischen Beiträgen des Kirchencho-
res, Bilderbuchkino und anderem. 
Die Kirchengemeinde freut sich 

Wünsch Dir was beim Kirchenstraßenfest 
am 8. September

auf die neuen Konfirmanden und 
Diakon Andreas Kaufmann, die 
vorgestellt werden.
Viele Wünsche werden sicherlich 
für alle Kinder erfüllt, denn auf dem 
Gelände ist eine Hüpfburg für sie 
aufgestellt und als besonderes 
Highlight können die Kinder auf 
einem Parkours einen Gabelstap-
lerführerschein machen.
Die Kirchengemeinde freut sich 
auf zahlreiche Gäste am Sonn-
tag, 8. September und selbstver-
ständlich sind alle Radler herzlich 
eingeladen, auf ihrer Tour, in der 
Poststraße eine Pause einzulegen.

Waldensberg. Die Jagdgenos-
senschaft Waldensberg lädt am 
Samstag, 21. September, zu einem 
Tagesausflug in den Hessenpark 
Neu-Anspach ein. Auf dem Pro-
gramm stehen: 9 Uhr - Frühstück 
auf dem Waldenserhof Waldens-
berg; 11 Uhr - Abfahrt nach Neu-
Anspach; 12.30 Uhr - Erkundung 
des Freilichtmuseums Hessenpark 
inkl. Führung zum Thema „Dorf-
leben in Hessen anno dazumal“ 
(Möglichkeit zur Kaffeepause); 17 

Jagdgenossenschaft Waldensberg lädt ein:
Tagesausflug in Hessenpark Neu-Anspach

Uhr - Abfahrt Richtung Frankfurt; 
gemütlicher Abschluss mit Abend-
essen im „Ginnheimer Wirtshaus“ 
in Frankfurt; 21 Uhr - geplante 
Ankunft in Waldensberg.
Alle Mitglieder mit Partner/-in sind 
herzlich eingeladen. Anmeldungen 
bei Manfred Pomberg unter 0157-
35407522. Teilnehmerbeitrag 10,- 
Euro pro Person bei Anmeldung! 
„Wir hoffen auf einen schönen 
Ausflug bei reger Teilnahme!“, der 
Vorstand.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

Neues aus den Stadtteilen:

Wächtersbach. Das hofft ja 
jeder und wir wollen es wis-
sen. Denn Neudorf nimmt am 
gleichnamigen Wettbewerb des 
hessischen Ministeriums für 
Landwirtschaft und Umwelt teil.
Wie es dort heißt, wird der hessi-
sche Dorfwettbewerb, in Abstim-
mung mit dem Bundeswettbe-
werb, im dreijährigen Rhythmus 
auf drei Ebenen durchgeführt. 
Auf der ersten Ebene erfolgt die 
Teilnahme an den Wettbewer-
ben in den Regionen. Für die 
Regionalentscheide werden, je 
nach Anzahl der teilnehmenden 
Dörfer, Regionen aus mehre-
ren Landkreisen gebildet. Die 
nächste Ebene ist der Landes-
wettbewerb. Hieran nehmen die 
jeweils ersten zwei Siegerdörfer 
der Regionalentscheide teil. Im 
Jahr 2025 findet dann der Lan-
deswettbewerb statt.
Ziel ist es, dass Dorfgemein-
schaften ihre Chancen erkennen 
und die Zukunft ihres Dorfes in 
die eigenen Hände nehmen. 
Der Wettbewerb soll für alle 
Beteiligten ein Anreiz sein, die 
Lebensqualität im Dorf zu ver-
bessern und zu einer lebenswer-
ten Zukunft für die nachfolgende 
Generation beizutragen.

Unser Dorf hat Zukunft
Dieses Jahr haben sich in unse-
rem Regionalentscheid (MKK und 
Raum Fulda) zehn Dörfer angemel-
det. „Wir und drei weitere Dörfer 
aus dem Main-Kinzig-Kreis sind 
dabei. Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren. Nach unserem 
Aufruf im April trafen sich zum 
ersten Treffen ca. 25 interessierte 
Neudorfer, die sich mit Feuereifer 
an die Planung machten.“ Es wur-
den die Stationen festgelegt an 
denen die Juroren über Neudorf in-
formiert werden, die Wegeplanung 

besprochen und die wichtigsten 
Merkmale von Neudorf heraus-
gearbeitet.
Beim zweiten Treffen wurde es 
schon konkreter, denn jede Stati-
on bekam eine Leitung und einen 
Stellvertreter. Diese organisieren 
den Ablauf der verschiedenen 
Haltestellen.
Das dritte Treffen fand Ende Juli 
statt und hier wurde die Feinab-
stimmung für den Probelauf am 
10. August besprochen.
„Und am vergangenen Samstag 

haben wir die Generalprobe 
durchgeführt und bestanden.
Es muss noch die ein oder 
andere Feinabstimmung sowie 
Kleinigkeiten gemacht werden, 
aber soweit sind wir ganz zufrie-
den. Der 12. September kann 
kommen! An diesem Tag besucht 
uns die sechsköpfige Jury von 
14.45 bis 16.45 Uhr. 
Die Wegeführung und alle wei-
teren Schritte findet ihr unter 
www.Neudorf-mkk.de unter dem 
Unterpunkt Dorfwettbewerb.
Und hier nochmals ein herzlicher 
Aufruf an alle Neudorferinnen 
und Neudorfer: Du bzw. Ihr habt 
Zeit und Lust mitzumachen? 
Dann meldet euch bitte über die 
Neudorf-Whatsapp-Gruppe oder 
direkt bei Simone Bienossek 
oder Sebastian Knobloch.
Natürlich brauchen wir ganz viele 
Neudorfer oder gerne auch Leute 
aus den Nachbardörfern, die un-
sere Aktionen gut finden und die 
uns unterstützen, egal ob bei der 
Planung, dem Auf- und Abbau 
oder alleine nur, um am Fahr-
bahnrand oder den Stationen für 
gute Stimmung zu sorgen.
Denn unser Dorf ist (ä)cht toll. 
Und obendrein hat es Zukunft.“
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INNENSTADT
Prähler, Doris	 Calaminusstraße 22	 04.09.1954	 70
Veix, Doris	 Sudetenstraße 11	 05.09.1944	 80
Käthner, Christa	 Haitzer Straße 4	 06.09.1944	 80
Schiffner, Gisela	 Hainhofweg 36	 08.09.1949	 75
Wolf-Zöll, Adele	 Châtilloner Straße 83	 09.09.1949	 75
Müller, Adolf	 Wolfsgrabenstraße 24	 16.09.1934	 90
Wolodkin, Igor	 Alsfelder Straße 34	 17.09.1954	 70
Jüttner, Karin	 Poststraße 23	 18.09.1944	 80
Schröder, Katharina	 Am Schlossgarten 6	 18.09.1954	 70
El Hammamy, Doris	 Schlesische Straße 7	 24.09.1944	 80
Buth, Jürgen	 Hilgeseichweg 17	 24.09.1949	 75
Hoge, Edeltraud	 Am Roten Berg 31	 24.09.1954	 70
Vaeth, Gerhard	 Kapellenweg 7	 25.09.1944	 80
Vitez-Radanovic, Ruza	 Bahnhofstraße 28	 30.09.1949	 75

AUFENAU
Günther, Silvia	 Regensburger Straße 2	 03.09.1949	 75
Korn, Dieter	 Marienstraße 3	 18.09.1949	 75

HESSELDORF
Kubeil, Hans-Joachim	 Brachttalstraße 57	 13.09.1949	 75
Wischnowsky, Marianne	 Tannenweg 9	 14.09.1939	 85
Bickel, Petra	 Triebstraße 38	 15.09.1944	 80 

LEISENWALD
Martin, Bernd	 Wolferborner Straße 14	 16.09.1944	 80

NEUDORF
Dautrich, Rolf	 Aufenauer Straße 36	 01.09.1949	 75
Bös, Norbert	 Birkenstraße 1	 03.09.1949	 75
Mühl, Heinz	 Bad Sodener Straße 10	 13.09.1944	 80
Goller, Elimar	 Weidenstraße 10	 30.09.1949	 75

WITTGENBORN
Theis, Walter	 Waldensberger Straße 76	 09.09.1944	 80

EHEJUBILARE
Ursula und Friedrich Werth       Goldene Hochzeit	 	 27.09.1974
Frankfurter Straße 31, Aufenau
Lidija und Eduard Walz               Goldene Hochzeit		  27.09.1974
Châtilloner Straße 8, Innenstadt

Brachttal. Über den großen Zu-
spruch der Grundschulkinder 
waren Julia Tasch und Leonie Reis 
vom Spielzeugbasar Wächters-
bach e.V. begeistert, als sie sich zur 
Übergabe mit der ehrenamtlichen 
Organisatorin Karin Christe in der 
Schulbibliothek der Grundschule 
Brachttal trafen. Die gut besuchte 
Schulbibliothek kann jeden Tag 
in der ersten Schulpause genutzt 
werden, um nach Büchern zu 
stöbern, auszuleihen oder gleich 
in der vorhandenen Kuschelecke 
zu lesen. Aus allen möglichen Be-
reichen stehen Bücher in den gut 
sortierten Regalen zur Verfügung. 
Vom Erstleser bis zum Viertkläss-
ler, Sachbücher und Lexika, für 

Spendenübergabe an die Brachttaler Grundschule:
Viele glückliche „Leseratten“

alle Kinder ist etwas dabei. Der 
Spielzeugbasar Wächtersbach 
e.V. freut sich besonders mit dieser 
Bücherspende die gut organisierte 
Schulbücherei zu erweitern, um 
das Lesen für alle Kinder zu ermög-
lichen und hofft weiterhin auf ganz 
viele „Leseratten“. 
Auch bei unserem nächsten vorsor-
tierten Spielzeugbasar am 16. No-
vember, in der Zeit von 10 (NEU!) 
bis 14 Uhr gibt es neben den 
vielen Spielsachen wie immer eine 
gut sortierte Bücherauswahl vom 
Bilderbuch bis zum Jugendbuch. 
Alle weiteren Infos unter: www.
spielzeugbasar-waechtersbach.
de. Anmeldebeginn ab 7. Oktober.

Wächtersbach. Am Samstag, 14. 
September, von 11 bis 13 Uhr, 
veranstaltet der Förderverein des 
Kindergartens Gänseblümchen 
aus Leisenwald einen vorsortierten 
Kinderkleiderbasar in der Heinrich-
Heldmann-Halle (Bürgerhaus) 
in Wächtersbach. Schwangere 
und eine Begleitperson haben 
bereits eine halbe Stunde früher 
Zutritt. Verkauft werden Herbst- 
und Winterbekleidung bis Größe 
176, Schuhe, Kopfbedeckungen, 
Matschbekleidung, Umstands-
kleidung und Babyausstattung 
aller Art. Achtung: Dem ausge-

Vorsortierter Kinderkleiderbasar
in Wächtersbach

zeichneten Verkaufspreis werden 
10 Prozent für den guten Zweck 
aufgeschlagen! Außerdem gibt 
es leckeren selbstgebackenen 
Kuchen sowie warme und kalte 
Getränke.
Die Einnahmen des Basares 
kommen zu 100 Prozent dem 
Kindergarten Gänseblümchen 
in Leisenwald zugute. Infos zum 
Förderverein und zu den Basaren 
erhalten Interessierte unter foer-
derverein-gaensebluemchen@
gmx.de . Für diesen Basar sind alle 
Teilnehmernummern vergeben.

Wächtersbach. Am Sonntag, 25. 
August, lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Wächtersbach um 
16 Uhr herzlich in den Pfarrgarten 
zum „Schultütensegen“ in der 
Poststraße ein. Mit Unterstützung 
von Ella Elch, Karlotta Kamel und 
Horst Pferdinand soll die Einschu-
lung, der Schulbeginn und das 
Ferienende in einem Familiengot-
tesdienst gefeiert werden. Dazu 

Schultütensegen am Sonntag, 25. August
sind alle Kinder und Erwachsenen 
herzlich eingeladen. Im Anschluss 
gibt es Gelegenheit bei frischem 
Popcorn und kalten Getränken im 
Pfarrgarten sich über die schöns-
ten Ferienerlebnisse zu unterhal-
ten. Die Kirchengemeinde hat 
einige Überraschungen vorbereitet 
und freut sich auf zahlreiche kleine 
und große Gäste.

Wächtersbach. Die Arbeiterwohl-
fahrt Wächtersbach teilt mit, dass 
die nächste Entgegennahme von 
Hilfsgütern für die Menschen in der 
Ukraine am Freitag, 6. September, 
in der Zeit von 12 bis 14 Uhr, erfolgt. 
Abgabeort ist der Vereinsraum der 
AWO Wächtersbach in der Châtil-
loner Straße 83, Wächtersbach. An 
Spenden werden entgegengenom-
men: Müsli-Riegel, Konserven, Ba-
bynahrung, Windeln, Bifi-Würste, 
Hartwurst, Wasser 0,5 l in Plastik-
flaschen, Zahnpasta, Zahnbürsten, 

Nächster Abgabetermin für die Entgegennahme
von Hilfsgütern
AWO Wächtersbach hilft der Ukraine 

Feuchttücher, Shampoon, Dusch-
gel, Tempo-Taschentücher, Ibu-
profen, Paracetamol, Heftpflaster, 
Bettwäsche, Rucksäcke und ISO-
Matten. Bekleidungsgegenstände 
können nicht entgegengenommen 
werden, da Annahmestellen derzeit 
nicht zur Verfügung stehen. Koffer 
werden ebenfalls nicht entgegen-
genommen. Für Rückfragen steht 
der Erste Vorsitzende der AWO 
Wächtersbach, Norbert Döppen-
schmitt, unter Tel.: 0172-3071455, 
gerne zur Verfügung.
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Kirche des Nazareners 

Samstag, 24.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse. Sonntag, 25.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Freitag, 30.: 17.30 Uhr: Ro-
senkranzgebet. 18 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 1.: 9.30 Uhr: 
Hochamt – 22. Sonntag im Jah-
reskreis. Freitag, 6.: 18 Uhr: Hei-
lige Messe – Herz-Jesu-Freitag. 
Samstag, 7.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Sonntag, 8.: 
9.30 Uhr: Hochamt – 23. Sonntag 
im Jahreskreis. 9.30 Uhr: Kinder-
Wortgottesdienst im Nikolaus-
Bauer-Haus.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 25.: 11 Uhr: Festgot-
tesdienst 325 Jahre Waldensberg 
in Waldensberg. 16 Uhr: Schul-
tütengottesdienst im Pfarrgarten 
in der Poststr. Donnerstag, 29.: 
17 Uhr: After Work Church im 
Pfarrgarten, Poststraße. Freitag, 
30.: 15 Uhr: Trauercafé Lichtblick 
in der Bücherei. Sonntag, 1. 
September: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Neudorf. 18 Uhr: Abendgottes-
dienst in Leisenwald. Sonntag, 8.: 
11 Uhr: Gottesdienst zum Beginn 
des Kirchenstraßenfestes in der 
Poststraße.

Regelmäßige Veranstaltung: 
Kinderchor: montags 14.45 Uhr. 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 
18 Uhr und samstags 10 bis 12 
Uhr. Kleiderkammer und Sozi-
allädchen: montags, 14.30 bis 
17.30 und donnerstags, von 11 
bis 13 Uhr. (Abgabe von Waren 
nur montags 17.15 bis 18 Uhr).

Samstag, 24.: 18 Uhr: Gottes-
dienst. Dienstag, 27.: 15 Uhr: 
Kaffeenachmittag. Mittwoch, 28.: 
18 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 31.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Pastor Dr. Hermann 
Gschwandtner. Mittwoch, 4. 
September: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 7.: 18 
Uhr: Gottesdienst. Mittwoch, 11.: 
18 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde.
Samstag, 14.: 18 Uhr: Gottes-
dienst.

Sonntag, 25.: 11 Uhr: Heilige Mes-
se – im Anschluss Gemeinde-Pick-
nick auf dem Kirchplatz. Sonntag, 
1.: 11 Uhr: Heilige Messe. Sonn-
tag, 8.: 11 Uhr: Heilige Messe.

c3 Church Hanau, Campus
Brachttal - Ev. Freikirche
Gottesdienst und coole moderne 
Musik am Sonntag, 1., 15. und 
29. September, jeweils um 11 
Uhr. im Dorfgemeinschaftshaus in 
Brachttal-Schlierbach, Wächters-
bacher Str. 50.




